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1. Es sollte eine europaweite einheit-
liche Anwendung der VO, gerade 
auch für Nährwertprofile erfolgen,

2. Im Binnenmarkt sollten keine 
unterschiedlichen Anforderungen in 
den Mitgliedstaaten gelten
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Allgemeine Anmerkungen 
zur Claims-VO



3. Die Verordnung ist in vielen Teilen unklar, 
daher  Unsicherheiten in der Anwendung, 
sowohl in Industrie und Überwachung

4. Grundsätzlich auch neue Deklarations-
möglichkeiten, bestimmte Vorteile der 
Lebensmittel können deklariert werden
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Allgemeine Anmerkungen 
zur Claims-VO



Der Milchindustrie-Verband teilt 
grundsätzlich die Auffassung des BfR:

Anmerkungen 
zum BfR-Positionspapier
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� Nährwertprofile sollten für Lebens-
mittelkategorien formuliert werden,

� diese sollten EU-einheitlich sein,  
ohne Sonderbedingungen für einzelne 
Mitgliedstaaten



Anmerkungen 
zum BfR-Positionspapier
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� der VO-Anhang sollte Maßstab für 
Nährwertprofile sein,

� die Bezugsgröße 100 g/100 ml ist 
sinnvoll, außerdem sollten Portions-
größen mit einem Vielfachen bzw. ein 
Kalorienbezug in Frage kommen 
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� Transfettsäuren in Milchprodukten 
sind nicht relevant, da keine negative 
Wirkung gegeben ist (s. Dissertation), 

� Keine Unterteilung der Kategorien, 
sonst Gefahr der Diskriminierung von 
Produkten, Beispiel → Käse 

Ergänzende Anmerkungen 
zum BfR-Positionspapier



Ergänzende Anmerkungen 
zum BfR-Positionspapier
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� Der natürliche Gehalt an Lactose als 
Milchbestandteil sollte nicht den 
Zuckern zugerechnet werden, 

� Die Gruppe der Fette sollte insgesamt 
betrachtet werden und nicht nach 
ihren Fettsäureanteilen 
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� Ausnahmen von den Nährwert-
profilen sollten für Lebensmittel 
natürlicher Zusammensetzung gelten, 

� In den Milchproduktverordnungen 
wird eine „Leicht“-Regelung als 
Regelbeispiel befürwortet →

Ergänzende Anmerkungen 
zum BfR-Positionspapier
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Regelung „leicht“

Weiter Regelung zu „leicht“ als Regelbeispiel
in den Milchprodukt-Verordnungen

� Bei Produktstandards fehlt Vergleichspro-
dukt:  z. B. Doppelrahmfrischkäse zu Hart-
käse der Fettstufe

� Kein Verstoß gegen EG-Claims-VO, da durch 
die Milchprodukt-VO 30 % weniger kalkuliert

� Mehr Klarheit durch nicht zwingende Regelung
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